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Wer wir sind: das OZG-Team

Stefan Tittmann & Lineo Devecchi
Co-Leitung

Patrick Aeschlimann
wissenschaftlicher Mitarbeiter

Daniela Epple
wissenschaftliche Mitarbeiterin

weiterführende Informationen:
OZG Zentrum für Gemeinden

https://www.ost.ch/de/forschung-und-dienstleistungen/interdisziplinaere-themen/ozg-zentrum-fuer-gemeinden/
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Was wir tun: Gemeindeentwicklungsprozesse mit Einbezug aller 
relevanten Stakeholder und OST-Kompetenzen

Gemeinden und Städte
Forschungsförderungsinstitutionen

massgeschneidertes 
Resultat

Anfrage/
Bedürfnis

OZG

OST
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Fragestellungen heute
Bevölkerungsbefragungen und Gemeindeentwicklung

 Was heisst Familienpolitik konkret für eine Gemeinde und wie verändert sie sich?
 Was ist die Rolle der Gemeinde in der Familienpolitik? Wann soll ermöglicht, und wann 

entschieden, verwaltet oder gestaltet werden?
 Wie kommt eine Gemeinde zu einer wertorientierten familienpolitischen Vision?
 Wie arbeiten Bund, Kantone und Gemeinden in der Familienpolitik zusammen? Wo liegen 

Herausforderungen im föderalen Zusammenspiel?

«Praxis-ImPuls» von Mathias Müller: 
«Kommunale Familienpolitik konkret: Was macht Lichtensteig?»

«Forschungs-ImPuls» von Christine Zollinger und Adrian Stämpfli: 
«Family Visions – Entwicklung familienpolitischer Visionen für Gemeinden»



Praxis-ImPuls

OZG Zentrum für Gemeinden, OST – Ostschweizer Fachhochschule

«Kommunale Familienpolitik konkret: Was macht 
Lichtensteig?»

Mathias Müller, Stadtpräsident Lichtensteig
ImPuls #21/6, 25.06.2021

Präsentation (PDF): hier
Video (Youtube): hier
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https://www.ost.ch/fileadmin/dateiliste/3_forschung_dienstleistung/zentren_fachstellen/ostschweizer_zentrum_fuer_gemeinden/ostschweizer_zentrum_fuer_gemeinden_ozg/impuls_2106_mathias_mueller.pdf
https://www.youtube.com/watch?v=Rfr_buD3PmU


Forschungs-ImPuls

OZG Zentrum für Gemeinden, OST – Ostschweizer Fachhochschule

«Family Visions – Entwicklung familienpolitischer 
Visionen für Gemeinden»
Adrian Stämpfli, Teamleiter Institut für Modellbildung und Simulation IMS, OST
Christine Zollinger, Projektleiterin Fachstelle Alter und Familie, Kanton Aargau 
ImPuls #21/6, 25.06.2021

Präsentationen (PDF): Christine Zollinger / Adrian Stämpfli
Video (Youtube): hier
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https://www.ost.ch/fileadmin/dateiliste/3_forschung_dienstleistung/zentren_fachstellen/ostschweizer_zentrum_fuer_gemeinden/ostschweizer_zentrum_fuer_gemeinden_ozg/impuls_2106_christine_zollinger.pdf
https://www.ost.ch/fileadmin/dateiliste/3_forschung_dienstleistung/zentren_fachstellen/ostschweizer_zentrum_fuer_gemeinden/ostschweizer_zentrum_fuer_gemeinden_ozg/impuls_2106_adrian_staempfli.pdf
https://www.youtube.com/watch?v=Erc5ga9JnmE&t=843s
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Fachgespräch, Diskussion
ImPuls #21/6: Zusammenfassung Fachgespräch

Wie kann man die 
kommunale Politik für 
Familienpolitik 
überzeugen?

• Nicht bei der grossen Vision, sondern mit 
einem konkreten Problem anfangen.

• Querschnittsthema: Wenn man in einem 
Ressort auf geschlossene Ohren stösst, 
das Problem bei weiteren Beteiligten 
ansprechen.

• Familienpolitik als Standortfaktor: Wenn 
die familienergänzende Betreuung und 
das Angebot für Familien stimmt, wird 
man attraktiv für beruflich engagierte 
Eltern.  positiver Einfluss aufs 
Dorfleben, neue Steuerzahler*innen

Adrian Stämpfli:
«Das ist sehr divers, die Gemeinden 
stehen an ganz unterschiedlichen Orten.
Oft hört man: "Die Familie ist 
Privatsache." Dabei wäre es wichtig, dass 
man die Gemeinde nicht nur als 
Wirtschaftsstandort betrachtet, sondern 
als Ort wo gelebt wird.»

Erfahrungen aus
Projekt Family Vision:
Wo drückt bei den 
Gemeinden der Schuh?

Was ist bei der 
Zusammenarbeit 
zwischen Kanton und 
Gemeinden wichtig?

• Die Gemeindeautonomie ist zu 
respektieren, die Kantone sollten 
Gemeinden nicht zur Familienpolitik 
zwingen, sondern ko-koordinativ 
vorgehen und den Gemeinden, die 
wollen gut begleiten und unterstützen.

• Kommunikation: Kantone müssen ihre 
bestehenden Angebote den Gemeinden 
noch besser bekannt machen.

• Keine Giesskannenförderung durch 
Kantone, sondern gezielte Förderung 
nach klaren Werten und Kriterien.
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Schlusswort Patrick Aeschlimann, OZG
ImPuls #21/6: Abschluss 

Familienpolitik ist so vielfältig wie die Familien, 
die sie betrifft. Sie ist eine komplexe Aufgabe, die 
ganzheitliche und ressortübergreifende Lösungen 
verlangt – doch in manchen Gemeinden gilt die 
Familie nach wie vor strikt als Privatsache, bei
der sich der Staat rauszuhalten hat. Der Kontrast 
könnte nicht grösser sein…
Die partizipative Erarbeitung einer wertebasierten 
Familienvision (oder -strategie, -zielbild etc.) hat 
das Potenzial, nicht nur die Basis für eine 
nachhaltige Familienpolitik zu legen, sondern 
kann – insbesondere im ländlichen Raum – auch 
ein Standortfaktor für zuzugswillige Familien sein, 
welche das Dorf beleben und Steuern zahlen.
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ImPuls #21/7 – 27.08. 21 – 15:00 Uhr
ImPuls #21/6: Ausblick

«Forschungs-ImPuls»:
Alexandra Cloots, Leiterin HR-Panel New Work, OST

«Praxis-ImPuls»: 
tbd.

Und wie immer: Austausch und Kennenlernmöglichkeiten

 Anmeldung: ab sofort bei patrick.aeschlimann@ost.ch
 Informationen und Dokumentationen: www.ost.ch/impuls

New Work in Gemeinden: Wie arbeitet die Verwaltung morgen?

https://www.ost.ch/de/forschung-und-dienstleistungen/interdisziplinaere-themen/hr-panel-new-work
mailto:patrick.aeschlimann@ost.ch
http://www.ost.ch/impuls


Weitere Informationen: ost.ch/cas-digital-services

https://www.ost.ch/de/weiterbildung/weiterbildungsangebot/gemeinwesen-und-public-services/public-services/cas-digital-public-services-and-communication/
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